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Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

der 23. Mai ist ein besonderer Tag für unser Land. Mit dem Grundgesetz wurde
1949 die Grundlage für unser Zusammenleben geschaffen – geprägt von Freiheit,

Demokratie und der Achtung der Menschenwürde.

Diese Werte begegnen uns nicht nur in der Politik, sondern vor allem im Alltag.
Dort, wo Menschen Verantwortung übernehmen, sich einbringen und

füreinander da sind.

Gerade das Ehrenamt spielt dabei eine große Rolle. Viele engagieren sich in
Vereinen, bei sozialen Projekten oder in anderen Bereichen – oft ganz

selbstverständlich und ohne viel Aufhebens. Dieses Engagement ist es,
das unsere Gemeinschaft trägt und zusammenhält.

Unter dem Motto

„Der Ehrentag. Für dich. Für uns. Für alle.“

möchten wir genau daran erinnern und einfach einmal Danke sagen.

Ich lade Sie ein, diesen Tag auch als kleinen Moment des Innehaltens zu nutzen –
und vielleicht auch, um den Menschen Anerkennung zu zeigen,

die sich für andere einsetzen.

Gerade bei uns in Meißenheim und Kürzell zeigt sich durch das vielfältige
Vereinsleben – von sportlichen und kulturellen Vereinen bis hin zum Reitsport –,

wie lebendig und engagiert unsere Gemeinschaft ist.

Mein besonderer Dank gilt allen Ehrenamtlichen in unseren Vereinen, die mit
ihrem Einsatz unsere Gemeinde bereichern und unser Miteinander stärken.

Herzliche Grüße

Ihr Bürgermeister
Bodo Lange

E H R E N T A G

http://www.Meissenheim.de
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DIE SERVICESEITE IHRER GEMEINDE

GESUNDHEIT UND PFLEGE

Pflegezentrum Erika-Zürcher-Haus 07824 66450

Sozialstation Ried 07824 64970

 Rufbereitschaft 0170 5602591

 Demenzzentrum / Tagespflege im Ried 07824 649716

DRK-Ortsverein Meißenheim-Schwanau 07824 661498

NOTRUFE / ÄRZTE

Polizei 110

 Posten Schwanau 07824 6629910

 Revier Lahr 07821 277-0

Feuerwehr / Rettungsdienst / Notarzt 112

Krankentransport 0781 19222

Sollte der Notruf 110 oder 112 aufgrund eines technischen Defekts 

nicht funktionieren, wird in den Feuerwehrgerätehäusern in Meißen-

heim und Kürzell eine Bereitschaft eingerichtet.

Klinikum Lahr 07821 930

Telefonseelsorge 0800 1110111

Giftnotruf 0761 19240

Ärztlicher Bereitschaftsdienst 116117

Kinderärztlicher Notfalldienst 116117

Augenärztlicher Notfalldienst 116117

Zahnärztlicher Notfalldienst 01801 116116

Mobile Wundbehandlung / Wund-Notruf 07821 32715300

Notrufbereitschaft der Gemeinde Meißenheim

 Abwasser / Sporthalle, Turn- und Festhalle 0151 10782957

 Abwasser Kürzell (Kanalaufseher Scherer) 0160 90929088

 Badenova Verbundwarte Gas 0800 2767767

bnNETZE GmbH 

 Kundenservice (Mo.–Fr. 8–18 Uhr) 0800 2212621

 Entstördienst (Tag und Nacht) 0800 2767767

Sie erreichen die Auskunft unter: 

Kostenlos vom Festnetz: 0800 00 22833

Mobilfunk: 22 8 33, 0,69 € pro Minute

SMS „apo“ an 22 8 33, 0,69 € pro SMS

APOTHEKENFINDER

TIERE

Tierheim Lahr 07821 43597

Den Tierarzt-Notdienst erfahren Sie über den AB Ihres Haustierarztes.

KINDERGÄRTEN
Ev. Kindergarten Arche Noah Meißenheim 07824 1804
Ev. Kindergarten Kunterbunt Kürzell 07824 663754
Kath. Kidergarten St. Franziskus Kürzell 07824 997

SCHULEN
Friederike-Brion Grundschule Meißenheim 07824 803
SBBZ im Ried Kürzell 07824 1554

KINDER UND JUGEND
Kinder- und Jugendbüro - Fr. Lohrer 0151 59178935
Verlässliche Grundschule 07824 6619587
Villa Beck 07824 664006
Alte Fabrik 07824 664494

GEMEINDEVERWALTUNG MEISSENHEIM
Rathaus Meißenheim Bürgerbüro Meißenheim
Mo: 8 - 12 Uhr / 14 - 18 Uhr Mo: 8 - 12.30 Uhr / 14 - 18 Uhr
Di:  8 - 12 Uhr / 14 - 16 Uhr Di:  8 - 12 Uhr
Mi:  8 - 12 Uhr Mi:  8 - 12 Uhr
Do:  8 - 12 Uhr / 14 - 16 Uhr Do:  8 - 12 Uhr / 14 - 18 Uhr
Fr:  8 - 13 Uhr Fr:  8 - 13 Uhr
E-Mail: Gemeinde@Meissenheim.de

Rathaus Zentrale 07824 6468-0
Bürgermeister Bodo Lange
 Sekretariat 07824 6468-12
Bürgerbüro 07824 6468-13
Standesamt 07824 6468-26
Hauptamt 07824 6468-18
Rechnungsamt, Gebühren, Steuern 07824 6468-29
Gemeindekasse, Friedhofsverwaltung 07824 6468-39
Bauamt 07824 6468-23
Bauhof 0176 44466157
Klärwerk Meißenheim 07824 1854
Forstrevier Neuried-Meißenheim 07807 1847 oder 0176 11979722
Feuerwehr
 Kdt. Dominik Kässinger 0151 12213979
 Abtl.Kdt. Meißenheim - Mika Jägle 0160 90689500
 Abtl.Kdt. Kürzell - Marius Kienzle 0176 24164850

ORTSVERWALTUNG KÜRZELL
Bürgerbüro Kürzell 07824 2180
Mo: 12.30 - 15 Uhr Di:  8 - 12 Uhr
Mi:  8 - 12 Uhr Do:  15 - 19 Uhr
Fr:  8 - 12 Uhr

Ortsvorsteher Hugo Wingert 07824 660949
Mo: nach Absprache Mi:  11 - 12 Uhr
Do:  18 - 19 Uhr Fr:  11 - 12 Uhr

Sprechstunde des Bürgermeisters in Kürzell und Meißenheim:
Bitte vereinbaren Sie für die Bürgermeistersprechstunde einen Termin im 
Bürgermeister-Sekretariat. Telefon: 07824 646812

mailto:Gemeinde@Meissenheim.de
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AMTLICHE 
BEKANNTMACHUNGEN

Beflaggung von Dienstgebäuden

Am kommenden Samstag, den 23. Mai 2026 (Jahrestag der 
Verkündigung des Grundgesetzes) sind das Rathaus Meißen-
heim und die Ortsverwaltung Kürzell mit der Nationalflagge 
beflaggt.

Vollsperrung im Schlesenweg,  
Haus-Nr. 1

Aufgrund von Krahnarbeiten zur Erstellung eines Wohn-
hauses wird die o.g. Straße im Bereich Haus-Nr. 1 im Zeit-
raum vom 26.- 28.5.26 (max. 3 Tage) vollgesperrt sein. Die 
Anlieger können ihre Grundstücke weiterhin erreichen. Wir 
bitten um Kenntnisnahme und entsprechende Beachtung.

Bürgermeisteramt Meißenheim

Vollsperrung des Gehweges in der  
Kürzeller Oberdorfstraße,  
Höhe Haus-Nr. 26

Aufgrund Gerüstarbeiten kommt es beim o.g. Anwesen im 
Zeitraum vom 22.05.-18.06.2026 zur Vollsperrung des Geh-
weges. Wir bitten um Kenntnisnahme und entsprechende 
Beachtung.

Bürgermeisteramt Meißenheim

PRAXISURLAUB

Praxis Dr. med. Karin Garve,  
Neuried-Ichenheim

Vom 26.05.2026 bis einschließlich 29.05.2026 ist die Praxis 
wegen Urlaub geschlossen. 

Vertretung übernimmt im Notfall:  Dr. med. Felix Schneider,  
Adlerstraße 1 in Ichenheim, Telefon 07807 – 955850 
Und alle anwesenden Ärzte.

Am 15.05.2026 und 05.06.2026 sind die Praxis Dr. Schneider 
und Dr. Garve wegen Brückentag geschlossen, bitte wenden 
Sie sich an diesen Tagen an den ärztlichen Bereitschafts-
dienst  unter der  Nummer 116 117. 

Dr. med. Karin Garve und das Praxisteam.   

Praxis Dr. Felix Schneider,  
Neuried-Ichenheim

Die Praxis ist wegen Urlaub vom 01.06.2026 bis einschließ-
lich 12.06.2026 geschlossen. 

Vertretung übernehmen: 
Hr. Straub in Altenheim (Tel. 07807 1664)
Dr. Garve in Ichenheim (Tel. 07807 1594)
und alle anderen anwesenden Ärzte. 

Am Montag, 15.06.2026 sind wir gerne wieder wie gewohnt 
für Sie da.   
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Zweckverband�
Hochwasserschutz�
Schuttermündung�

Öffentliche�Bekanntmachung�des�Jahresabschlusses�des�Zweckverbandes�
Hochwasserschutz�Schuttermündung�für�das�Haushaltsjahr�2020�

Die�Verbandsversammlung�des�Zweckverbands�Hochwasserschutz�Schuttermündung�hat�am�

05.05.2026� den� Jahresabschluss� für� das� Haushaltsjahr� 2020� für� den� Zweckverband�

Hochwasserschutz�Schuttermündung�beschlossen:�

�

Der�Jahresabschluss�wird�hiermit�öffentlich�bekannt�gemacht.�

�

Der�Jahresabschluss�für�das�Haushaltsjahr�2020�liegt�gemäß�§�18�GKZ�i.�V.�m.�§�95b�Abs.�2�

GemO�in�der�Zeit�von�26.05.26�bis�einschließlich�03.06.26�während�den�Dienststunden�bei�der�

Gemeinde�Meißenheim,�Winkelstraße�28,�77974�Meißenheim�öffentlich�aus.�

�

�

Jahresabschluss�des�Zweckverbands��
Hochwasserschutz�Schuttermündung��

für�das�Haushaltsjahr�2020�
Auf�Grund�der�§§�95�b�der�Gemeindeordnung�für�Baden-Württemberg�(GemO)�in�der�Fassung�
vom�24.07.2000,�zuletzt�geändert�durch�Gesetz�vom�12.11.2024,�in�Verbindung�mit�den�§§�18�
des�Gesetzes� über�Kommunale� Zusammenarbeit� (GKZ)� vom�16.09.1974,� zuletzt� geändert�
durch�Gesetz�vom�12.11.2024�sowie�§�6�der�Verbandssatzung�hat�die�Verbandsversammlung�
am�05.05.2026�die�folgende�Jahresrechnung�für�das�Haushaltsjahr�2020�beschlossen:�
�

1.� Ergebnisrechnung� €�
1.1� Summe�der�ordentlichen�Erträge� 531.024,07�

1.2� Summe�der�ordentlichen�Aufwendungen� -�531.024,07�

1.3� Ordentliches�Ergebnis�(Saldo�aus�1.1�und�1.2)� 0,00�

1.4� Außerordentliche�Erträge� 0,00�

1.5� Außerordentliche�Aufwendungen� 0,00�

1.6� Sonderergebnis�(Saldo�aus�1.4�und�1.5)� 0,00�

1.7� Gesamtergebnis�(Saldo�aus�1.3�und�1.6)� 0,00�
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3.� Bilanz� €�
3.1� Immaterielles�Vermögen� 0,00�
3.2� Sachvermögen� 9.433.793,55�
3.3� Finanzvermögen� 50.632,59�
3.4� Abgrenzungsposten� 0,00�
3.5� Nettoposition� 0,00�
3.6� Gesamtbetrag�auf�der�Aktivseite�(Saldo�aus�3.1�bis�3.5)� 9.484.426,14�
3.7� Basiskapital�und�Kapitalrücklage� 1.965.284,67�
3.8� Rücklagen� 0,00�
3.9� Fehlbeträge�des�ordentlichen�Ergebnisses� 0,00�
3.10� Sonderposten� 7.101.072,46�
3.11� Rückstellungen� 0�
3.12� Verbindlichkeiten� 418.069,01�
3.13� Passive�Rechnungsabgrenzungsposten� 0,00�
3.14� Gesamtbetrag�auf�der�Passivseite�(Saldo�aus�3.7�bis�3.13)� 9.484.426,14�

2.� Finanzrechnung� €�
2.1� Summe�der�Einzahlungen�aus�laufender�Verwaltungstätigkeit� 528.671,35�

2.2� Summe�der�Auszahlungen�aus�laufender�Verwaltungstätigkeit� -�422.253,72�

2.3� Zahlungsmittelüberschuss�/�-bedarf�der�Ergebnisrechnung�
(Saldo�aus�2.1�und�2.2)� 106.417,63�

2.4� Summe�der�Einzahlungen�aus�Investitionstätigkeit� 0,00�

2.5� Summe�der�Auszahlung�aus�Investitionstätigkeit� 0,00�

2.6� Finanzierungsmittelüberschuss�/�-bedarf�aus�
Investitionstätigkeit�(Saldo�aus�2.4�und�2.5)� 0,00�

2.7� Finanzierungsmittelüberschuss�/�-bedarf�
(Saldo�aus�2.3�und�2.6)� 106.417,63�

2.8� Summe�der�Einzahlungen�aus�Finanzierungstätigkeit� 80.761,15�

2.9� Summe�der�Auszahlungen�aus�Finanzierungstätigkeit� -�157.444,89�

2.10� Finanzierungsmittelüberschuss�/�-bedarf�aus�
Finanzierungstätigkeit�(Saldo�aus�2.8�und�2.9)� -�76.683,74�

2.11� Änderung�des�Finanzierungsmittelbestands�zum�Ende�des�
Haushaltsjahres�(Saldo�aus�2.7�und�2.10)� 29.733,89�

2.12� Zahlungsmittelüberschuss�/�-bedarf�aus�haushaltsunwirksamen�
Einzahlungen�und�Auszahlungen� 0,00�

2.13� Anfangsbestand�an�Zahlungsmitteln� -53.390,60�

2.14� Veränderung�des�Bestands�an�Zahlungsmitteln�
(Saldo�aus�2.11�und�2.12)� 29.733,89�

2.15� Endbestand�an�Zahlungsmitteln�am�Ende�des�
Haushaltsjahres�(Saldo�aus�2.13�und�2.14)� -23.656,71�
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�

5.�Genehmigung�über-�und�außerplanmäßige�Aufwendungen�

Soweit� noch� nicht� geschehen� werden� entstandene� über-� und� außerplanmäßige�
Aufwendungen�und�Auszahlungen�genehmigt.�Gleichzeitig�wird�den�nach§�18�GKZ�i.V.m.�§�
84�Abs.�2�GemO�zulässigen�überplanmäßigen�Investitionsauszahlungen�zugestimmt.�

6.��Verbandsumlagen�

Der� Gesamtbetrag� der� Umlagen� nach� §§�14�ff.� der� Verbandssatzung� wird��
festgesetzt:�

�

1.1�für�den�Ergebnishaushalt�auf� ��415.300,99�€�

1.2�für�den�Finanzhaushalt�auf� 50.632,59�€�

Die� sich� ergebene�Erstattung� von� 4.566,42� €�wurde� als�Verbindlichkeit� gegenüber� den�
Verbandsmitgliedern� ausgewiesen� und� wird� nach� Feststellung� des� Jahresabschlusses�
durch�die�Verbandsversammlung�gegenüber�den�Verbandsmitgliedern�abgerechnet.��

7.�Anhang�und�Lagebericht�

Der� Anhang� zum� Jahresabschluss� 2020� mit� Anlagenachweis� und� Lagebericht� wird�
genehmigt.��

8.�Entlastung��

Dem�Verbandsvorsitzenden�wird�Entlastung�erteilt.���

�

�

Kehl,�5.�Mai�2026�

Martin�Holschuh�
Verbandsvorsitzender

4.�Feststellung,�Aufgliederung�und�Verwendung�des�Jahresergebnisses�
(§�18�GKZ�i.V.m.�§�49�Abs.�3�Satz�4�i.�V.�m.�§�2�Abs.�1�Nr.�25�bis�36�GemHVO)� €�
�

�
Stufen�der�Ergebnisverwendung�und�

des�Haushaltsausgleichs1)�

Ergebnis�des�Haushaltsjahres� Rücklagen�aus�
Überschüssen�des�

Basis-�
kapital�

�
Sonder-�
ergebnis�

�
Ordentliches�
Ergebnis�

�
ordentlichen�
Ergebnisses�

�
Sonder-�

ergebnisses�

1� 2� 6� 7� 8�

1� Ergebnis�des�Haushaltsjahres�
bzw.�Anfangsbestände� 0,00� 0,00 0,00� 0,00� 1.914.652,08�

�
3�

Zuführung�eines�Überschusses�
des�ordentl.�Ergebnisses�zur�
Rücklage�aus�Überschüssen�des�
ordentl.�Ergebnisses�

�
0,00

�
0,00�

�
7�

Zuführung�eines�Überschusses�d.�
Sonderergebn.�zur�Rücklage�aus�
Überschüssen�d.�Sonderergebn.�

�
0,00�

�
0,00�

13� vorläufige�Endbestände� 0,00� 0,00� 1.914.652,08�
15� Endbestände� 0,00� 0,00� 1.914.652,08�
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AUS DEN RATHÄUSERN

Bürgerbüro Kürzell aufgrund Urlaub 
geschlossen

Wir möchten die Bevölkerung darauf hinweisen, dass das 
Bürgerbüro in Kürzell von Freitag, den 22.05. 2026 - Frei-
tag, den 29.05.2026 nicht besetzt sein wird. Vertretung in 
dringenden Fällen übernimmt ab Dienstag, den 26.05.2026 
das Bürgerbüro in Meißenheim.

Wir bitten um Kenntnisnahme und entsprechende Beach-
tung.

Die Mitglieder des Seniorenbündnisses
der Gemeinde Meißenheim

freuen sich über Ihr Kommen!

Liebe Seniorinnen und Senioren
aus Kürzell und Meißenheim,

herzliche Einladung zum Seniorentreff,
um in gemütlicher Runde

sich auszutauschen und gemeinsam
Kaffee & Kuchen zu genießen!

Einladung zum
Seniorenkaffee

BÜNDNIS FAMILIEN UND SENIOREN

5.20

ERE
L

WANN:

MITTWOCH, 27.05
UM 14:30 UHR

CAFÉ UND BÄCKE
SOPE IN KÜRZELL

026

EI

�
�
Kinder-�und�Jugend�
In�Kürzell�und�Meißenheim�
�
�
�
�
�
Öffnungszeiten:�21.05�bis�27.05.�
�
In�der�
�
�
�
�
Freitag,����������18:00-22:00��JUGENDTREFF���ab�12J.�
22.05.��������������������������������
��
Dienstag,�����������KEIN���������KIDSTREFF�
26.05.�������������������������������������������
�
Mittwoch,�������16:30-19:00��JUGENDTREFF���ab�12J.�
27.05.�
�
�
In�der�

��
�
Donnerstag,�14:30-16:30���SPIELENACHMITTAG����
21.05.�
�
Montag,������������KEIN����������JUGENDTREFF�
25.05.�
�
Dienstag,�������7:45-12:45���FERIENBETREUUNG�
26.05.�������������������������������
������������������������������
Mittwoch,������7:45-12:45����FERIENBETREUUNG�
27.05.�
�

Die�Jugendtreffs�werden�auch�von�
verantwortlichen�Jugendlichen�geöffnet.�

Ihr�seid�herzlich�eingeladen!�
�

��������������������

�
�

Informationen�zu�Angeboten�der�
Kinderbetreuung�

in�der�Gemeinde�Meißenheim�
�

Verlässliche�Grundschule�
Schulkind�Betreuung�montags�bis��
freitags�von�11:55�bis�14:00�Uhr.��

Kosten:�40,00�€�/Monat�(Halbtagesschule)�
�

Schulkind�Betreuung�donnerstags�und��
freitags�von�11:55�bis�14:00�Uhr.�

Kosten:�16,00�€�/Monat�(Ganztagesschule)�
�

Mittagessen�
Anlieferung�montags�bis�freitags�durch�Catering�

Kautt�ab�12:00�Uhr��
im�Foyer�der�Festhalle.�
Kosten:�4,50�€�/Essen�

�
Anschlussbetreuung��

Anschlussbetreuung�nach�Ende�der�
Ganztagesschule,�

montags�bis�mittwochs�von�15:30�bis�17:00�Uhr.�
Kosten:�58,00�€�/Monat�

�
Anschlussbetreuung�nach�Ende�der�Verlässlichen�

Grundschule,�donnerstags�von�14:00-17:00��
und�freitags�von�14:00�bis�15:30�Uhr�

Kosten:�24,00�€/�Monat�
�

Spielenachmittag/�Kidstreff�
In�Meißenheim,�donnerstags�von�14:30�bis�16:30�

Uhr�für�Kinder�im�Grundschulalter.��
In�Kürzell,�dienstags�von�15:00�bis�17:00�Uhr�für�

Kinder�im�Grundschulalter.�
�

Ferienbetreuung�
In�den�Fasnacht-,�Oster-,�Pfingst-,�Sommer-�und�
Herbstferien�können�Kinder�der�Grundschule�zur�

Ferienbetreuung�angemeldet�werden.�
Die�Betreuung�findet�in�der�Regel�montags�bis�

freitags�(außer�an�Feiertagen)�
von�7:45�–12:45�Uhr�statt.�
Kosten:�30,00�€�/�Woche�

�

INFOS AUS DER 
KINDER- UND JUGENDARBEIT
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MITTEILUNGEN DER SCHULEN

FRIEDERIKE-BRION-
GRUNDSCHULE MEISSENHEIM

Trikottag 2026
Am 13. Mai war es wieder so weit: 
Anlässlich des 4. Bundesweiten Trikottags kamen viele unserer 
Schülerinnen, Schüler und Lehrkräfte im Trikot ihres Vereins in 
die Schule. Auf dem Pausenhof und in den Klassenzimmern sah 
man eine bunte Mischung aus Fußball-, Handball-, Turn- und 
Leichtathletik-Outfits und vieles mehr. 
Die Aktion hat gezeigt, wie viele von uns im echten Leben im 
Verein aktiv sind und wie Sport uns verbindet – ganz egal, für 
welches Team das Herz schlägt.

In der großen Pause haben wir uns alle für ein gemeinsames 
Foto auf dem Schulhof versammelt. 

Mit der Aktion wollen wir Danke sagen: an alle lokalen Vereine 
und die ehrenamtlichen Trainer, die jede Woche tolle Arbeit 
für Kinder und Jugendliche leisten. Wir freuen uns schon aufs 
nächste Jahr!

Spendenübergabe
Am Freitag, den 08. Mai 2026, fand an der Friederike-Brion-
Grundschule eine ganz besondere Spendenübergabe statt. 
Die gesamte Schulgemeinschaft versammelte sich, um den Er-
lös von 1250€ einer großen Hilfsaktion an den Verein einfach 
helfen e.V. zu übergeben. Schirmherrin des Vereins ist Mauri-
tia Mack, die gemeinsam mit Ludwina Geiger, einem Team des 
Vereins sowie der Euromaus die Schule besuchte.

Mit dabei waren der Bürgermeister Bodo Lange, Ortsvorste-
her Hugo Wingert, der Vorsitzende des Fördervereins Seba-
stian Kleis, Franziska Schmidt-Kümpel für den Elternbeirat, 
sowie Schulleiterin Marlene Haßler und selbstverständlich alle 
Schülerinnen und Schüler der Schule, Lehrkräfte, Beteiligte am 
Schulleben. 

Die Feier wurde musikalisch und tänzerisch von den Kindern 
gestaltet. Die Erstklässlerinnen und Erstklässler begrüßten die 
Gäste mit einem fröhlichen Frühlings-Tanz und sorgten auch 
mit einem Abschlusstanz für einen stimmungsvollen Rahmen. 
Die gesamte Schülerschaft präsentierte einen Willkommenska-
non und die Viertklässlerinnen und Viertklässler begeisterten 
mit einem Rap.

In ihrer Ansprache berichtete Schulleiterin Marlene Haßler 
über den Ablauf der gesamten Hilfsaktion und sprach allen 
Beteiligten ihren herzlichen Dank aus. Besonders hob sie her-
vor, wie viel Kreativität, Einsatz und Gemeinschaftssinn die 
Schülerinnen und Schüler, Eltern, Lehrkräfte und alle weiteren 
Unterstützerinnen und Unterstützer gezeigt hatten. Sie berich-
tete von dem Ablauf der Spendenaktion, denn diese begann 
bereits im November mit einem großen Basteltag in der Schule. 
Mit viel Geduld, Kreativität und Herzblut entstanden zahlreiche 
selbstgemachte Werke, die später auf dem Weihnachtsmarkt 
verkauft wurden. Auch Kinder und Jugendliche der Meißenhei-
mer Betreuung unter Leitung von Bettina Lohrer, Eltern sowie 
Großeltern beteiligten sich engagiert. Sie bastelten Dekorati-
onen oder strickten Pullover, Mützen und Schals, die ebenfalls 
verkauft wurden und deren Erlös in den Spendentopf floss.

Darüber hinaus erhielt die Schule vielfältige Unterstützung: 
Der Förderverein übernahm großzügig die Materialkosten, die 
Landfrauen Meißenheim versorgten die Kinder während des 
Bastelns mit den leckersten Waffeln, die Gemeinde stellte ko-
stenfrei einen Stand für den Weihnachtsmarkt zur Verfügung 
und der Elternbeirat unterstützte u.a. tatkräftig beim Auf- und 
Abbau. 

Foto: FBGS
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VHS LAHR

Abendrealschule und Abendgymnasium Lahr
Anmeldungen zum Schuljahr 2026/ 2027 sind weiterhin 
möglich
 
Realschulabschluss, Fachhochschulreife, Abitur: Auf dem zwei-
ten Bildungsweg bietet die Volkshochschule Lahr (VHS) enga-
gierten Erwachsenen die Möglichkeit, sich mit einem höher-
wertigen Schulabschluss beruflich weiter zu qualifizieren. Das 
VHS-Team nimmt weiterhin Anmeldungen entgegen und be-
antwortet gerne alle Fragen – etwa zu den Voraussetzungen, 
den Fächern, zum Zeitaufwand oder zum Anmeldeverfahren.
 
Die Abendrealschule informiert alle Interessierten am Montag, 
22. Juni 2026, ab 19 Uhr in der Verbundschule Lahr unverbind-
lich und ohne Voranmeldung. Zusätzlich besteht immer die 
Möglichkeit, mit Monika Sattler-Hetzel, Pädagogische Leiterin 
der Abendrealschule Lahr, telefonisch ein Info-Gespräch zu 
führen: 07822/8679898.
 
Für das Abendgymnasium bietet Schulleiter Marc Rabenmül-
ler zusätzlich zum Infotermin am Montag, 13. Juli 2026, ab 19 
Uhr im Scheffel-Gymnasium Lahr ebenfalls unverbindlich tele-
fonische Gesprächstermine an: 07824/661428. Terminanfragen 
oder sonstige Fragen zum Unterricht können gerne per E-Mail 
an marc.rabenmueller@lahr.de gerichtet werden.
 
Allgemeine Informationen zur Anmeldung gibt es auf der 
Website der Volkshochschule Lahrunter https://vhs.lahr.de/
zweiter-bildungsweg.12478.htm oder bei Maren Faißt, Telefon: 
07821/918-0, E-Mail: maren.faisst@lahr.de.

Die Kinder und Lehrkräfte standen mit großer Freude am Ver-
kaufsstand, verkauften alles und begegneten den Besuche-
rinnen und Besuchern mit Begeisterung. Dabei wurde eines be-
sonders deutlich: Weihnachten ist die Zeit des Schenkens und 
des Miteinanders. Die Schulleitung berichtete emotional, dass 
Gesundheit ein großes Geschenk ist und wie schön es ist, dass 
die Kinder andere Kinder somit unterstützen können, die nicht 
das Glück hatten, gesund zur Welt zu kommen.

Alle Beteiligten verfolgten dabei ein gemeinsames Ziel: Spen-
den sammeln für den Verein einfach helfen e.V. Der Verein un-
terstützt Kinder und Familien in der Ortenau schnell, unkom-
pliziert und unbürokratisch in schwierigen Lebenssituationen. 
Vorsitzende Mauritia Mack setzt sich mit großem persönlichem 
Engagement für Menschen ein, die dringend Hilfe benötigen. 
Das Leitmotiv von Mauritia Mack lautet dabei: „Viele kleine 
Lichter tragen dazu bei, die Dunkelheit zu erhellen.“ Sie be-
dankte sich mit freudigen Worten für die Spende und die Groß-
zügigkeit der Schülerinnen und Schüler, die das Spenden als 
selbstverständlich betrachten.

Besonders emotional wurde es, als Ludwina Geiger den Kindern 
von „Toni“ erzählte – einem Jungen, dem die Spende zugute-
kommt. Anhand einer kleinen Puppe zeigte sie eindrucksvoll, 
wie winzig Toni war, als er viel zu früh zur Welt kam. Kleine Win-
deln, Socken und Mützchen machten den Kindern die Situation 
greifbar und berührten viele Zuhörerinnen und Zuhörer sehr. 
Heute besucht Toni bereits die zweite Klasse einer Grundschu-
le, benötigt jedoch weiterhin medizinische Unterstützung, die 
durch die Spende mitfinanziert werden kann.

Für große Begeisterung sorgte außerdem die Überraschung 
der Euromaus, die plötzlich die Bühne betrat. Die Kinder freuten 
sich riesig über den besonderen Besuch und die kleinen Ge-
schenke, die die Euromaus mitgebracht hatte: Lineale, Radier-
gummis und Bleistifte als Dankeschön für ihr Engagement.

Die gesamte Spendenübergabe war geprägt von Freude, 
Dankbarkeit und vielen emotionalen Momenten. Sie zeigte 
eindrucksvoll, was möglich ist, wenn eine Schulgemeinschaft 
gemeinsam hilft und Verantwortung für andere übernimmt."

Kostenlose  
Gestaltung  
Ihrer Anzeigen inklusive

Gerne gestalten  
unsere Grafiker bei Buchung  
der Amtlichen Nachrichtenblätter 
Ihre individuelle Anzeige!

mailto:marc.rabenmueller@lahr.de
https://vhs.lahr.de/
mailto:maren.faisst@lahr.de
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MITTEILUNGEN DER KIRCHEN

EV. KIRCHENGEMEINDE
MEISSENHEIM

Evangelisches Pfarramt Meißenheim und Kürzell 
Pfarrbüro Pfarrstr. 1, 77974 Meißenheim 
Tel.: 2232, z. Zt. vakant 
www.ekimeissenheim.de oder www.ev-kirche-kuerzell.de 
eMail: meissenheim@kbz.ekiba.de 
Öffnungszeiten Pfarrbüro:  
Dienstag und Donnerstag 9.00 - 12.00 Uhr 

Das Pfarramt ist vom 22. Mai bis einschließlich 1. Juni geschlos-
sen. 

Donnerstag, 21. Mai 2026
14.30 Uhr  Seniorenkreis

Sonntag, 24. Mai 2026  - PFINGSTEN
10.15 Uhr  Gottesdienst, Prädikant Fabricius

Montag - 25. Mai 2026 - PFINGSTMONTAG
10.00 Uhr  Ökumenischer Ried-Gottesdienst in der Michaelskir-

che in Ottenheim (Pfarrerin Jakobi)
10.15 Uhr  Krabbelkirche “Wir feiern Pfingsten” in der Kirche All-

mannsweier (Pfarrerin Malter) für Babies und Klein-
kinder mit ihren Eltern, Großeltern & Geschwistern

Sonntag, 31.Mai 2026
Keine Gottesdienste in Meißenheim und Kürzell

�
Donnerstag,��
21.�Mai�2026�

�

Wir�treffen�uns�von�14.30�bis�16.30�Uhr��
im�Gemeindehaus�in�Meißenheim��

bei�Kaffee�und�Hefezopf.�
�

Kommen�Sie�vorbei,�Sie�sind�herzlich�eingeladen!

�
�

�

Sonntag,�7.�Juni�2026�
um�10.15�Uhr�in�Meißenheim�
im�Gemeindehaus�hinter�der�Kirche�

�

Gemeinsamer�Kindergottesdienst�
für�Meißenheim�und�Kürzell

EV. KIRCHENGEMEINDE
KÜRZELL

Evangelisches Pfarramt Meißenheim und Kürzell 
Pfarrbüro Pfarrstr. 1, 77974 Meißenheim 
Tel.: 2232, z. Zt. vakant 
www.ekimeissenheim.de oder www.ev-kirche-kuerzell.de 
eMail: meissenheim@kbz.ekiba.de 
Öffnungszeiten Pfarrbüro:  
Dienstag und Donnerstag 9.00 - 12.00 Uhr 

Das Pfarramt ist vom 22. Mai bis einschließlich 1. Juni geschlos-
sen. 
 
Sonntag, 24. Mai 2026 - PFINGSTEN
10.15 Uhr   Gottesdienst mit Taufe von Emelie Semke, Prädikant 

Michael
 
Montag - 25. Mai 2026 - PFINGSTMONTAG
10.00 Uhr  Ökumenischer Ried-Gottesdienst in der Michaelskir-

che in Ottenheim (Pfarrerin Jakobi)
10.15 Uhr  Krabbelkirche “Wir feiern Pfingsten” in der Kirche All-

mannsweier (Pfarrerin Malter) für Babies und Klein-
kinder mit ihren Eltern, Großeltern & Geschwistern

 
Mittwoch, 27. Mai
18.00 Uhr Frauenkreis
 
Sonntag, 31. Mai 2026
keine Gottesdienste in Meißenheim und Kürzell

für Nachrichten aus Städten und Gemeinden.

Informationsträger Nr.1

http://www.ekimeissenheim.de
http://www.ev-kirche-kuerzell.de
mailto:meissenheim@kbz.ekiba.de
http://www.ekimeissenheim.de
http://www.ev-kirche-kuerzell.de
mailto:meissenheim@kbz.ekiba.de
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Seelsorgeteam
Gemeindereferent Michael Merz, Tel.: 07821 99 359 15
Gemeindereferentin Bettina Richter-Klahs, Tel.: 07821 99 359 18
Kooperator Pfarrer Bernhard Dorner, Tel.: 07821 99 359 22
Kooperator Pater Yesudas Kochupurackal, Tel.: 07821 99 359 19
Notfall-Nr.  – 0170 77 79 606 - in dringenden seelsorgerlichen 
Notfällen!
 
Pfarrsekretärinnen
Silke Jestand, Sylke Reichenbach, Andrea Schwörer
Kontakt: 07821 99 359 0
 
Öffnungszeiten Pfarrbüro Friesenheim:
Montag bis Freitag von 9:30 Uhr – 11:30 Uhr und
Mittwoch von 16 Uhr – 18 Uhr* - *nicht in den Schulferien
 
info@kath-friesenheim.de, www.kath-so.de

Do, 21.05.2026 Heiliger Hermann Josef, Ordenspriester, 
Mystiker und Heiliger Christophorus Magallanes, Priester
18:30 OW Eucharistiefeier

Fr, 22.05.2026 Heilige Rita von Cascia, Ordensfrau  
18:30 HE Eucharistiefeier

Sa, 23.05.2026 
Samstag der siebten Osterwoche + PFINGSTEN
RENOVABIS-Kollekte
13:30 HE  Ökum. Trauung von Bernadette Janetzka und 

Andreas Eichhorn im Schlössle
18:30 FR Eucharistiefeier

Mittwoch��
27.�Mai�2026�

�

Beginn�um�18�Uhr��
im�Gemeindesaal�der�Ev.�Kirche�Kürzell�

�
Kommen�Sie�vorbei,�Sie�sind�herzlich�eingeladen!�

Anmeldung�zur�Konfirmation�2027���
�

Die�Anmeldung�der�Konfirmandinnen��

und�Konfirmanden�aus��

Meißenheim�und�Kürzell�ist�am�

Montag,�15.�Juni�2026�um�18.00�Uhr,�
im�Ev.�Gemeindehaus�in�Meißenheim.�

�
Alle�Jugendlichen,�die�im�neuen�
Schuljahr�2026/27�die�8.�Klasse�
besuchen,�sind�herzlich�eingeladen,�
sich�2027�konfirmieren�zu�lassen.��

�
Zur�Anmeldung�ist�es�wichtig,�dass�die�Jugendlichen�

selbst�und�ein�Elternteil�anwesend�sind.��
�

Bitte�die�Taufurkunde�oder��
das�Familienstammbuch�mitbringen.�

�
Wer�den�Termin�nicht�wahrnehmen�kann,��

soll�sich�bitte�im�Pfarramt���
(eMail:�meissenheim@kbz.ekiba.de�oder�Tel.�2232)�melden.�

KATH. KIRCHENGEMEINDE
FRIESENHEIM

Röm.-kath. Kirchengemeinde Südliche Ortenau
Kirchenwinkel 1, 77948 Friesenheim
 
Leitender Pfarrer
Pfarrer Nelson Ribeiro, Lahr, Tel. 07821 920890
 

mailto:meissenheim@kbz.ekiba.de
mailto:info@kath-friesenheim.de
http://www.kath-so.de
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So, 24.05.2026 + PFINGSTEN - AM TAG - RENOVABIS-Kollekte 
09:00 OW Eucharistiefeier
10:30 KU Eucharistiefeier mitgestaltet vom Kirchenchor
13:00 OS LK  Rosenkranzgebet anschließend Möglichkeit 

zum persönlichen Gebet und Besichtigung bis 
15 Uhr

18:30  FR  Feierliche Pfingstvesper mitgestaltet von der 
Schola

18:30 SC Eucharistiefeier

Mo, 25.05.2026 + PFINGSTMONTAG -RENOVABIS-Kollekte 
09:00 OS PK Festliche Eucharistiefeier
10:30 HE  Ökumenischer Gottesdienst zu Pfingstmon-

tag unter Mitwirkung vom Kirchenchor Heili-
genzell

Di, 26.05.2026 
Heiliger Philipp Neri, Priester, Gründer des Oratoriums 
18:30 KU Eucharistiefeier

Mi, 27.05.2026 Heiliger Augustinus, Bischof von Canterbury, 
Glaubensbote
18:30 OS LK Eucharistiefeier

Do, 28.05.2026 Donnerstag der 8. Woche im Jahreskreis 
18:30 OW Eucharistiefeier Abkürzungen:

FR = Friesenheim, HE = Heiligenzell, KU = Kürzell, ME =  
Meißenheim, OS PK= Oberschopfheim Pfarrkirche, OS LK = 
Oberschopfheim Leutkirche, OW = Oberweier, SC = Schuttern

Pfarrbüro geschlossen
Bitte beachten Sie, dass das Pfarrbüro in den Pfingstferien am 
Mittwoch, 28. Mai und Mittwoch, 03. Juni 2026 nachmittags ge-
schlossen ist. 

EVANGELIUMS-RUNDFUNK
INTERNATIONAL E.V.

ERF – Der Sender für ein ganzes Leben
Das ganze Programm in der ERF Antenne. Kostenlos abonnie-
ren unter erf.de/antenne 
 
FERNSEHEN (bei Bibel TV): Sonntags, 11.30: Gottesdienst
RADIO: Mo. - Fr., 11.00 + 21.00: Durch die Bibel; Mo. - Sa., 11.45 
+ 19.00: Bibel heute; LZ = 15.00; 19.30; 21.30; gesamt: Sa., 
15.00 bis 17.00; Mo. - Fr. 16.00 + 22.00: Das Gespräch: Themen, 
Menschen und Geschichten. 17.00: Der Feierabend - Ihr guter 
Begleiter. 
 
Fr., 22.5., 12.00: Was ist unsere Mission? Über eine heilende Ge-
meinschaft in einer gebrochenen Welt. LZ: Gesichter der Welt. 
16.00: Heilung von COPD. Ariane ist unheilbar krank. Sie glaubt 
nicht an Wunder – bis sie eins erlebt. 20.00: JESUS, wer sonst 
(2/4). Jesus fragt, Petrus antwortet – und Stefan Kiene erklärt, 
was Jesus so einzigartig macht.
Sa., 23.5., LZ: Uns führt der Mut. 20.00: JESUS, wer sonst (2/4). 
Jesus fragt, Petrus antwortet – was Jesus so einzigartig macht.
So., 24.5., 10.00 + 17.00: Gottesdienst. LZ: Ein innerer Wasser-
lauf. „Fließende Dinge sind gut für die Seele.“ Ein Alltagssatz 
wird zur Pfingstpredigt. 20.00: JESUS, wer sonst (3/4). Paul No-
gossek erzählt, wie er Jesus erlebt hat: persönlich und als Pastor 
in Berlin.

Mo., 25.5., 10.00 + 17.00: Gottesdienst. 12.00: JESUS, wer sonst 
(2/4). LZ (bis Do., 28.5.): Meines Herzens Lust! (1/4). Eine Hom-
mage an den Liederdichter Paul Gerhardt zu seinem 350. To-
destag. 
Mi., 27.5., 12.00: JESUS, wer sonst (4/4). 20.00: Der Heilige Geist 
(8/8). Der Heilige Geist als Kraft aus der 
Höhe.

MITTEILUNGEN DER VEREINE
MEISSENHEIM

ANGELVEREIN 
MEISSENHEIM E.V.

Arbeitseinsätze:
Am Samstag, 13.06.2026 findet ein Arbeitseinsatz statt. Treff-
punkt ist um 08:00 Uhr am Baggersee. Auf dem Programm 
steht u.a. Geländepflege am Baggersee und auch am Angler-
heim. Es gibt einiges zu tun und daher freuen wir uns über viele 
helfende Hände. 
Weitere Termine für Arbeitseinsätze sind 10.10.2026 und 
07.11.2026. Details folgen.
 
Bachpromenadenfest 2026:
Am Wochenende vom 01.08.2026 findet dieses Jahr wieder das 
Bachpromenadenfest der Vereinsgemeinschaft Meißenheim 
statt. Der Angelverein ist natürlich wieder mit dabei. Auch hier 
sind wir auf viele Helferinnen und Helfer angewiesen und be-
nötigen dringend Untersützung unserer Mitglieder. Folgende 
Stationen / Aufgaben haben wir zu besetzen:
• Aufbau am Samstag 01.08.2026 morgens
• Festbetrieb am Samstag 01.08.2026 von ca. 14:00 Uhr bis 

22:00 Uhr
• Spätschicht am Stand am Samstag 01.08.2026 ab ca. 21:00 

Uhr bis Ende
• Abbau am Sonntag 02.08.2026 morgens
 
Also, prüft eure Termine und Kalender und meldet euch für 
einen Dienst bei einem Vorstandsmitglied oder per Mail un-
ter info@angelverein-meissenheim.de an. Wir freuen uns über 
jede Untersützung.

HTV MEISSENHEIM

Regionalliga wir kommen !!!
Herzlichen Glückwunsch unserer ersten Mannschaft zum Auf-
stieg in die Regionalliga, eine der vierthöchsten Spielklassen im 
deutschen Handball. 
Am Donnerstag, Christi Himmelfahrt und gleichzeitig Vatertag , 
ging es im Hinspiel in der HTV-Arena gegen die Mannschaft des 
TSV Wolfschlugen an die Nerven aller Zuschauer. Die Führung 
wechselte mehrmals im Verlauf des Spiels und bis zum Schluss 
konnte sich niemand entscheidend absetzen. Zum Schluss 
konnte der HTV die knappe Niederlage mit 30:31 nicht verhin-
dern. 

mailto:info@angelverein-meissenheim.de
http://erf.de/antenne
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VDK MEISSENHEIM-KÜRZELL

Der Ortsverband informiert: 
 
Neu seit April 2026: Lungenkrebs-Früherkennung wird Kas-
senleistung für starke  Raucherinnen und Raucher 
 
Seit April haben starke Raucherinnen und Raucher im Alter 
zwischen 50 und 75 Jahren Anspruch auf ein Lungenkrebs-
Screening als Früherkennungsleistung der gesetzlichen Kran-
kenkassen: Sie können alle zwölf Monate mittels Niedrigdo-
sis-  Computertomographie (NDCT) untersucht werden. In 
Deutschland sterben jedes Jahr etwa 45 000 Menschen an den 
Folgen von Lungenkrebs. Ziel ist es, bei diesem  besonders ge-
fährdeten Personenkreis Lungenkrebs möglichst früh zu erken-
nen und  die Behandlungschancen zu verbessern. 
 
Gesetzlich Versicherte können das Lungenkrebs-Screening 
in einer allgemeinmedizinischen oder internistischen Praxis 
durchführen lassen, die sich an der Lungenkrebs-Früherken-
nung beteiligt. Anspruchsberechtigt sind: Personen  zwischen 
50 und 75 Jahren mit einem starken Zigarettenkonsum über 
eine Dauer von  mindestens 25 Jahren und von mindestens 15 
„Packungsjahren“. Dabei entspricht das  Rauchen von 20 Ziga-
retten pro Tag über ein Jahr lang einem „Packungsjahr“. 
 
Die neue Leistung der gesetzlichen Krankenkassen beruht auf 
einem Beschluss des  Gemeinsamen Bundesausschusses (G-BA) 
sowie der vorausgegangenen  Lungenkrebs-Früherkennungs-
Verordnung des Bundesumweltministeriums. Nähere Infos zum 
Screening gibt es online auf der Homepage des G-BA: www.g-
ba.de/themen/methodenbewertung/erwachsene/krebsfrueh-
erkennung/lungenkrebs-screening/ 

MITTEILUNGEN DER VEREINE
KÜRZELL

SPORTFREUNDE KÜRZELL E.V.

Was für ein Freitag! Die Jungs unserer 1. Mannschaft haben 
vollen Einsatz gezeigt und erneut drei Punkte entführt: Mit 
einem packenden 3:4-Sieg im Gepäck ging es aus Grafenhau-
sen zurück nach Kürzell! 
 
Unsere 2. Mannschaft erkämpfte sich  ein starkes 2:2-Unent-
schieden gegen den SV Grafenhausen 2. Saubere Leistung, 
Männer! 
 
Jetzt wird erst einmal Pfingsten gefeiert, bevor es am Sonntag, 
den 31. Mai, wieder richtig heiß wird: Wir empfangen die Nach-
barn aus Schwanau zum Heimspiel. Kommt vorbei und feuert 
die Teams an!

Am Sonntag ging es dann im Rückspiel in das südöstlich von 
Stuttgart gelegene Wolfschlugen. Viele Fans waren zur Unter-
stützung mitgereist und konnten ein Spiel mit ständiger Füh-
rung des HTV sehen. Mitte der zweiten Halbzeit konnte man 
sogar mit fünf Toren in Führung gehen, obwohl kurz zuvor 
Alexander Velz disqualifiziert wurde. Am Ende wurde es doch 
noch einmal knapp und man gewann das Spiel mit einem Tor 
Unterschied 35:34. Aufgrund der mehr erzielten Auswärtstore 
war nach dem Schlusspfiff kein Halten mehr für die Freude et-
was Außerordentliches erreicht zu haben. Ab nächster Saison 
spielt der HTV Meißenheim in der vierthöchsten Spielklasse in 
Deutschland, der Regionalliga. Das gab es zuletzt in den 1970er 
Jahren.

Herzlichen Glückwunsch zu diesem Erfolg.

TISCHTENNISFREUNDE
SCHWANAU-MEISSENHEIM E.V.

Hier eine Übersicht über unsere Tischtennis-Trainingszeiten:
 
Rheinauenhalle Ottenheim
 
mittwochs:  19.00 - 20.00 Uhr:  Jugendtraining
 20.00 - 22.00 Uhr:  Seniorentraining
 
Turn- und Festhalle Meißenheim
 
dienstags: 17.00 - 20.00 Uhr:  Jugend- und Seniorentraining
freitags: 17.00 - 18.00 Uhr:  Anfängertraining
 18.00 - 20.00 Uhr:  Jugendtraining 
  Fortgeschrittene

Silberberghalle in Allmannsweier
 
freitags: 19.00 - 21.00 Uhr:  Hobbyspieler

(aktuell ruht der Trainingsbetrieb, Neustart nach den Sommer-
ferien, Ansprechpartner: Jürgen Binder, Tel. 0152 219 08262)
 
Wer hat Lust, einmal zwanglos an einem Schnuppertraining in 
Ottenheim, Meißenheim oder Allmannsweier teilzunehmen? 
TT-Schläger können gestellt werden. Interessierte Hobbyspie-
ler, Anfänger oder auch Wiedereinsteiger sind jederzeit herz-
lich willkommen. Einfach unverbindlich vorbeischauen.
 
Ihre Tischtennisfreunde
Schwanau/Meißenheim e.V.

http://ba.de/themen/methodenbewertung/erwachsene/krebsfrueh-
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Save the Date: 
Am 24. und 25. Juli wird’s in Kürzell wieder laut, sportlich und 
richtig gut. Menschenkicker, Volleyball, Kids-Action, Senioren-
fußball und abends Karaoke sorgen für zwei volle Tage Pro-
gramm.
 
Datum fett im Kalender markieren!

SPORTFREUNDE KÜRZELL E.V.
JUGENDFUSSBALL

LANDFRAUEN KÜRZELL
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Die Lehrfahrt bietet sich an für Haus- und Kleingärtner, Er-
werbsanbauer und für Verbraucher, die einen besonderen und 
vielfältigen Einblick in die Erzeugung von biologischen Lebens-
mitteln gewinnen wollen.
 
Die Fahrt ist ganztägig, Abfahrt mit dem Reisebus ab Offen-
burg. Auch interessierte Nichtmitglieder sind herzlich willkom-
men. Preis für Busfahrt und Besichtigungen für Mitglieder 52 
EUR, für Nichtmitglieder 64 EUR. Weitere Infos und Anmeldung: 
N. Fischer, Tel. 0781/93603999, 
Mail: arge-biodyn-landbau-og@gmx.net 

BILDUNGSWERK

Alkoholtinte – Kreativ-Workshop
Lust auf eine kreative Auszeit?
In diesem Kreativworkshop gestalten Sie abstrakte Kunstwerke 
auf speziellem Papier. Mithilfe von Alkoholfarben entstehen 
durch das Zusammenspiel von Farbe, Alkohol und Luft faszi-
nierende, fließende Muster und überraschende Effekte – ganz 
ohne Pinsel. Für den Workshop sind keine Vorkenntnisse erfor-
derlich. Er eignet sich für alle die kreativ sein und von dem Farb-
spiel inspirieren lassen möchten.
 
Termin: Fr., 19.06.2026, 17.00 – 19.30 Uhr
Ort: Bildungszentrum Offenburg
Kosten: 40,00 €
Anmeldung bis 14.06.2026 beim Bildungszentrum Offenburg, 
Straßburger Str. 39
77652 Offenburg, Tel. 0781 9250-40, 
info@bildungszentrum-offenburg.de
www.bildungszentrum-offenburg.de
 
 
Schöpfung im Fokus - Fotoworkshop „Perspektiven von 
Nachhaltigkeit“ mit anschließender Ausstellung der Bilder 
im Bildungszentrum Offenburg
Von 1. September – 4. Oktober findet seit einigen Jahren die 
sog. „Schöpfungszeit“ statt. Dies ist Anlass für unseren Fo-
toworkshop im Frühsommer, um das Thema „Schöpfung“ 
rechtzeitig in den Blick bzw. vor den Auslöser/das Handy zu 

GEMEINDE AKTUELLES

Energietipp der Verbraucherzentrale 
Rheinland-Pfalz e. V.

Die richtige Speichergröße für PV-Anlagen
(VZ – RLP/12.05.2026) Neben dem Wunsch, mit der eigenen 
Photovoltaikanlage Stromkosten zu sparen, spielt für viele 
Verbraucher:innen auch der Selbstversorgungsaspekt eine 
zentrale Rolle. Das Ziel ist dabei, möglichst unabhängig vom 
Energieversorger zu sein. 
Im Jahr 2025 wurden in Deutschland neue Heimspeicher mit ei-
ner Gesamtkapazität von 4,19 Gigawattstunden zugebaut. Das 
entspricht dem Jahresstromverbrauch von etwa 1.200 Haushal-
ten. Dabei ist die von den Fachunternehmen angebotene und 
später installierte Speichergröße sehr unterschiedlich und nicht 
immer sinnvoll. Eine (zu) große Batterie erhöht vor allem den 
Umsatz des Installateurs, aber kaum noch den Selbstversor-
gungsgrad. Für Kund:innen ist es oft schwer, eine Einschätzung 
zur richtigen Speichergröße zu treffen. Zwischengespeicherter 
Strom kostet nur bei günstigen und gut ausgelasteten – also 
nicht zu großen – Speichern weniger als aus dem Netz bezo-
gener Strom. In der Regel sind ca. 1–1,5 kWh Speicherkapazität 
je 1.000 kWh Stromverbrauch ausreichend, um einen guten Ei-
genverbrauch des Solarstroms bei befriedigender Wirtschaft-
lichkeit zu erreichen.
Wer sich weiter informieren möchte, ist herzlich eingeladen, 
am kostenlosen Web-Seminar der Verbraucherzentrale Rhein-
land-Pfalz mit dem Titel „Photovoltaik für Privathaushalte“ 
teilzunehmen. Dieses findet am Mittwoch, dem 10. Juni, um 
18 Uhr statt. Interessierte können sich anmelden unter: www.
verbraucherzentrale-rlp.de/webseminare-rlp
 
Energietelefon der Verbraucherzentrale: 0800 / 60 75 600 (ko-
stenfrei), montags von 9 bis 13 und 14 bis 18 Uhr, dienstags und 
donnerstags von 10 bis 13 und 14 bis 17 Uhr.

Lehrfahrt zu zwei Biobetrieben  
in den  Breisgau 

Am Sonntag 21. Juni 2026 bietet der Demeter e.V. eine Tages-
Exkursion an in den Breisgau 
Vormittags steht die Hochburg auf dem Programm, ein vielsei-
tiges Demeter-Hofgut in Emmendingen mit Ackerbau, Grün-
land und Streuobstwiesen als Weideflächen für die Milchkühe, 
Gänse und die Weidehühner. Alles steht in  engem Zusam-
menhang und wird von Matthias Seifert und Sigune Williams, 
den Betriebsinhabern, weiterentwickelt und aufeinander ab-
gestimmt, dass sie insgesamt zu einer Steigerung der Boden-
fruchtbarkeit, der Artenvielfalt und zu besonderem Tierwohl 
beitragen.
 
Nachmittags führt die Exkursion zur Kräutergärtnerei in Um-
kirch. Frank Fischer präsentiert seinen Betrieb mit angepassten 
und trockenresistenten Pflanzen. Nachhaltige und klimaresi-
liente Bepflanzungen stehen im Fokus, aber auch Wärmelie-
bendes und Mediterranes. 

http://verbraucherzentrale-rlp.de/webseminare-rlp
mailto:info@bildungszentrum-offenburg.de
http://www.bildungszentrum-offenburg.de
mailto:arge-biodyn-landbau-og@gmx.net
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bekommen und sich auf die Schöpfung fotografisch und spiri-
tuell einzulassen. Wir wollen in unserem Tagesseminar die viel-
seitigen Aspekte von Nachhaltigkeit aus dem Blickwinkel der 
Benediktinischen Regel heraus betrachten und fotografisch 
festhalten. 
Die beim Workshop und danach entstehenden Fotos werden 
von allen Teilnehmenden bis August eingereicht und für eine 
Ausstellung im Bildungszentrum vorbereitet.
Die Ausstellung wird mit einer Vernissage am 21.09.2026 um 
16.30 Uhr eröffnet und die Bilder sind von September bis No-
vember im Bildungszentrum Offenburg zu sehen.
 
Termin: Sa., 27.06.2026, 09:00-17:00 Uhr
Ort: Haus La Verna, Auf dem Abtsberg 4A, 77723 Gengenbach
Fotograf/in: Gülay Keskin; https://www.keskin-arts.com/
Veranstalter: Bildungszentrum Offenburg
Kosten:
•  Teilnahmegebühr: 20 € (inklusive Impulse, professionelle fo-

tografische Anleitung, Bearbeitung der Bilder sowie im An-
schluss an die Ausstellung eine bedruckte Leinwand)

•  Verpflegungspauschale: 25 € (inklusive Mittagessen und Ge-
tränke)

 
Gefördert durch: 
Hundertfüßerprogramm der Erzdiözese Freiburg
Eine Kooperation der Bildungszentren Waldshut, Offenburg, 
Pforzheim und Heidelberg.

GEWERBE AKADEMIE
HANDWERKSKAMMER
FREIBURG

Schweißkurse: Noch zwei Verfahren zur Wahl 
Für Anfänger wie auch für erfahrene Schweißer bietet die 
Handwerkskammer Freiburg am Akademie-Standort Offen-
burg zwischen dem 29. Juni und 15. Juli  an acht Tagen einen 
Kurs zur Vorbereitung auf die Schweißerprüfung an. Es ste-
hen zwei Verfahren zur Wahl, für die noch Plätze frei sind: das 
Wolfram-Schutzgasschweißen (WIG) und das Fachbezogene 
Gasschweißen. Neben etwas Theorie geht es vor allem um das 
praktische Können. Die Teilnehmer werden je nach Fertigkeit 
verschiedenen Gruppen zugeordnet.
Die Termine: 29. Juni bis 3. Juli und 13. bis 15. Juli, jeweils von 
8 bis 16 Uhr. Für die Teilnahme sind Zuschüsse aus EU-Förder-
mitteln möglich. Anmeldung bei der Gewerbe Akademie, Tel. 
0761/15250-25, oder unter www.gewerbeakademie.de/weiter-
bildung.

BUNDESAGENTUR FÜR ARBEIT

Französische Berufsberatung - Grenzen überschreiten für Bil-
dung und Studium
 
Am Donnerstag, den 28. Mai 2026 informiert die französische 
Berufs- und Studienberatung im Berufsinformationszentrum 
(BiZ) der Agentur für Arbeit Offenburg in persönlichen Gesprä-
chen von 10.00 bis 16.00 Uhr über Ausbildungs- und Studien-

möglichkeiten in Frankreich. Es besteht auch die Möglichkeit zu 
einem Gespräch per Telefon oder Videocall (ca. 45 Minuten).
Die Oberrhein-Region bietet auch grenzüberschreitend her-
vorragende Möglichkeiten zur Ausbildung und Erweiterung 
des persönlichen Horizonts. Mit einem Berufs- oder Studienab-
schluss in Frankreich vertieft man zudem seine Kenntnisse der 
Sprache und Kultur des regional wichtigsten Nachbarn. Inte-
ressierte Schülerinnen und Schüler können einen kostenlosen 
Beratungstermin über das BIZ Offenburg vereinbaren:  
Telefon +49 (0)781 93 93-247 oder über 
offenburg.biz@arbeitsagentur.de.  
 
Bitte geben Sie unbedingt auch eine Telefonnummer an, unter 
der man Sie erreichen kann. Es sollten gute Französischkennt-
nisse vorhanden sein. Weitere Informationen: 
https://web.arbeitsagentur.de/portal/metasuche/suche/
veranstaltungen/10000-2001652698-V  

IHK 
SÜDLICHER OBERRHEIN

Zweiten Präsenztreffen des Regionalboards für das regio-
nale Innovationssystem (RIS) / Wirtschaft und Wissenschaft 
wollen sich noch stärker vernetzen

Angesichts der deutlich höheren Forschungs- und Entwick-
lungsgeschwindigkeit in Ländern wie China ist klar: Südba-
dens Innovationsakteure wollen Tempo machen. Beim zweiten 
Präsenztreffen des Regionalboards für das regionale Innova-
tionssystem (RIS) am Südlichen Oberrhein und Hochrhein in 
Freiburg haben Vertreterinnen und Vertreter aus Wissenschaft, 
Wirtschaft und Netzwerken konkrete Schritte beschlossen, 
um den Innovationsstandort Südbaden schlagkräftiger aufzu-
stellen. Ziel ist es, vorhandene Stärken besser zu bündeln, den 
Transfer von Wissen in die Praxis zu beschleunigen und die Re-
gion strategisch weiterzuentwickeln.
 
Das Regionalboard hatte sich im September vergangenen Jah-
res erstmals konstituiert. Seitdem arbeiteten die Beteiligten in 
mehreren Online-Sitzungen an Inhalten, Maßnahmen und Zeit-
plänen auf Basis eines gemeinsamen Arbeitsplans. Dazu zählten 
unter anderem eine zielgruppenorientierte Institutsbesuchs-
reihe, wissenschaftliche angebotene Technologieprojekte für 
kleine und mittlere Unternehmen sowie eine Übersicht aktu-
eller Förderprogramme. „Beim aktuellen Treffen zeigte sich, 
dass das Netzwerk an Dynamik gewinnt und nun stärker in die 
Umsetzung geht“, sagt Michael Löffler, Fachbereichsleiter In-
novation und Digitalisierung sowie Koordinator des regionalen 
Innovationssystems bei der IHK Südlicher Oberrhein.
 
Im Mittelpunkt der Beratungen standen drei zentrale Hebel 
für ein leistungsfähigeres Innovationsökosystem. Erstens soll 
die Sichtbarkeit der Innovationsdienstleistungen in der Re-
gion deutlich erhöht werden. Geplant ist unter anderem eine 
gemeinsame Broschüre, die Angebote für Unternehmen über-
sichtlich darstellt und den Zugang erleichtert. Zweitens wollen 
die Akteure den Technologietransfer sowie Forschungs- und 
Entwicklungskooperationen beschleunigen, insbesondere für 
kleine und mittlere Unternehmen. Drittens soll mittel- bis lang-
fristig eine Innovations-Zukunftsstrategie für die Region Süd-
licher Oberrhein und Hochrhein erarbeitet werden, die beste-
hende Initiativen zusammenführt und strategisch ausrichtet.

mailto:offenburg.biz@arbeitsagentur.de
https://web.arbeitsagentur.de/portal/metasuche/suche/
http://www.gewerbeakademie.de/weiter-
https://www.keskin-arts.com/
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Erneute Verbesserung der Geschäftslage
„Die Geschäftserwartung von Januar ist die Geschäftslage von 
heute – und die ist nicht schlecht“, sagte Alwin Wagner, der 
Stellvertretende Hauptgeschäftsführer der IHK Südlicher Ober-
rhein, bei der Vorstellung des Konjunkturberichts zum Früh-
sommer am Mittwoch. Denn die positiven Erwartungen vom 
Herbst vergangenen Jahres haben sich bewahrheitet. Der In-
dex der Geschäftslage steigt zum zweiten Mal in Folge an und 
erreicht seinen höchsten Stand seit Jahresbeginn 2024: Von 
5 Punkten im Herbst 2025 über 13 Punkte zum Jahresbeginn 
klettert er nun auf 20 Punkte. Fast jedes dritte Unternehmen 
berichtet wieder von einer guten Geschäftslage, während nur 
12 Prozent diese als schlecht beurteilen.
Regionale Unterschiede gehen auf die traditionell stark in der 
Ortenau vertretenen Industrien wie Maschinenbau, Metall-
verarbeitung und Papierindustrie zurück: Die Unternehmen 
im Nordbezirk geben mit 15 Prozent nach wie vor eine etwas 
schlechtere Geschäftslage an als im Südbezirk (10 Prozent). Bei 
der Vorstellung der Konjunkturumfrage berichtete Thomas 
Albrecht, Geschäftsführer der Fassondreherei Hermann Blum 
GmbH in Gutach (Ortenaukreis), aus der Praxis. Angesichts der 
guten Auftragslage konnte er im Januar vom Zweischicht- in 
den Dreischichtbetrieb wechseln. Der Schwarzwälder Metall-
bauer fertigt mit rund 50 Mitarbeitenden Dreh- und Frästeile, 
vor allem für Medizingerätehersteller. Die Hoffnung auf eine 
echte Trendwende war von kurzer Dauer. Mit der Zuspitzung 
der Lage im Nahen Osten im Februar gingen auch die Kunden-
aufträge zurück, sodass Albrecht sich Mitte März gezwungen 
sah, zurück in den Zweischichtbetrieb zu wechseln.
 
Gestiegene Energiepreise dämpfen die Geschäftserwar-
tungen 
„Es gab in den ersten Monaten durchaus einen konjunkturellen 
Schub, der nun aber durch den Irankrieg ausgebremst wur-
de“, erklärte Wagner. Die Konjunkturumfrage zeigt, dass die 
kriegsbedingt gestiegenen Energiepreise der südbadischen 
Wirtschaft große Sorgen bereiten. Lagen die Geschäftserwar-
tungen zu Beginn des Jahres mit minus sieben Punkten bereits 
deutlich im Negativbereich, rutschen sie in der aktuellen Um-
frage weiter auf minus 14 Punkte ab. 29 Prozent der Unterneh-
men blicken pessimistisch auf die kommenden zwölf Monate, 
während sich nur 15 Prozent ihren Optimismus bewahren kön-
nen. Wagner: „Für viele Branchen ist da trübe Sicht – wir kön-
nen schwer abschätzen, ob die Krise sich verfestigt oder wie 
lang sie bleibt.“
65 Prozent der Unternehmen geben nun die gestiegenen En-
ergiepreise als Hauptrisikofaktor für ihr Geschäft an – ein Wert, 
der zu Jahresbeginn mit 40 Prozent noch auf dem vierten Platz 
und nur zu Beginn des russischen Angriffskriegs auf die Ukraine 
höher lag. Dies zeigt einmal mehr, wie abhängig die deutsche 
Wirtschaft von Energieimporten ist. Die Belastung betrifft nicht 
nur die energieintensiven Industrien (67 Prozent), sondern vor 
allem auch Branchen wie die Hotellerie und Gastronomie oder 
die Bauwirtschaft: Hier geben 83 bzw. 85 Prozent der Betriebe 
an, von hohen Energiepreisen gefährdet zu sein. Die Baubran-
che wird zusätzlich durch die Teuerung der Rohstoffe auf Ölba-
sis belastet: 70 Prozent sehen darin ein Geschäftsrisiko.
Die Auswirkungen des Irankrieges sind auch in den hiesigen 
Betrieben zu spüren: „Die Lieferzeiten im zweiten Halbjahr 
werden deutlich nach oben gehen, weil gewisse Bestandteile 
zum Stahlerzeugen dann fehlen werden“, bestätigte Albrecht. 
Schmerzen bereiten ihm vor allem auch die Preissteigerungen, 
da durch die Teuerung der Materialien die kalkulierten Produk-
tionskosten nicht mehr gedeckt werden. Sorge vor einem kom-
pletten Lieferstopp hat Albrecht jedoch nicht. Auch Wagner 
schätzt das Risiko eines Stillstandes hier in Europa als gering 
ein: „Viele Unternehmen haben natürlich ihre Lieferketten ein 

Südbaden verfügt über eine starke Forschungsbasis mit der 
Universität Freiburg, mehreren Hochschulen sowie auße-
runiversitären Einrichtungen wie Fraunhofer-Instituten und 
Hahn-Schickard. Auf engem Raum treffen hier Kompetenzen in 
Feldern wie Life Sciences, Künstliche Intelligenz oder nachhal-
tige Energiesysteme auf eine vielfältige mittelständische Wirt-
schaftsstruktur sowie enge Verflechtungen mit der Schweiz 
und Frankreich. Gleichzeitig sehen die Beteiligten weiterhin 
Handlungsbedarf: Förderlandschaften gelten als unübersicht-
lich, und Innovationsangebote erreichen Unternehmen nicht 
immer. „Gerade für kleine und mittlere Unternehmen müssen 
Innovationsangebote einfacher zugänglich und besser auffind-
bar werden. Daran arbeiten wir jetzt ganz konkret“, sagt Micha-
el Löffler.
 
Einen internationalen Impuls hat bei dem RIS-Treffen Magnus 
Persson geliefert. Der Entwicklungsstratege aus der schwe-
dischen Region Värmland stellte Ansätze der sogenannten 
„Smart Specialization“ vor, einer EU-Strategie, bei der Regionen 
gezielt in ihre größten Stärken investieren, und regte die Dis-
kussion an, wie regionale Schwerpunkte klarer profiliert und 
nach außen kommuniziert werden können. Das Projekt wird 
vom Land Baden-Württemberg und der Europäischen Union 
gefördert. „Für die IHK Südlicher Oberrhein hat das regionale 
Innovationssystem jedoch langfristige strategische Bedeu-
tung“, so Löffler. Ziel sei es, die Innovationskraft Südbadens 
sichtbarer zu machen und die Zusammenarbeit der zahlreichen 
Akteure in der Region dauerhaft enger zu verzahnen.

Über die IHK-Kampagne „Hier geht was!“
Wir geben den erfolgreichen Unternehmen im Rahmen un-
serer Standortkampagne „Hier geht was!“ ein Gesicht: Durch 
ihre langjährigen Erfahrungen und Kenntnisse in den verschie-
denen Branchen der Region bringen unsere Botschafterinnen 
und Botschafter jede Menge Expertise mit und können aus 
erster Hand von den Stärken und Potenzialen des südlichen 
Oberrheins berichten. Ihre Erfolgsgeschichten zeigen, warum 
es sich lohnt, hier zu bleiben, hier zu investieren und hier zu ar-
beiten. Neben Akteur:innen aus der Wirtschaft zeigen bekann-
te Persönlichkeiten aus Wissenschaft, Kultur und Sport: Hier 
geht was! Botschafter:innen sind unter anderem TV-Köchin 
Viktoria Fuchs vom Hotel Spielweg in Münstertal, Birte Hacken-
jos, CEO der Haufe Group, Dr. Dorothea Helmer, Mitgründerin 
des Freiburger Start-ups Glassomer, oder Europa-Park-Mitgrün-
der Roland Mack. Im Verlauf des Jahres 2026 werden weitere 
Standortbotschafter:innen dazukommen und die IHK-Kampa-
gne unterstützen.
 
Ansprechpartner für die Redaktionen:
Dr. Florian Kech
Tel. 0761/3858-131
florian.kech@freiburg.ihk.de

Südbadens Wirtschaft fährt auf Sicht
IHK-Konjunkturumfrage zum Frühsommer / Verbesserte Ge-
schäftslage, aber gedämpfte Erwartungen
 
Die Hoffnungen der Unternehmen am südlichen Oberrhein 
auf einen Konjunkturschub haben sich erfüllt – dennoch 
ist keine echte Trendwende in Sicht. Zwar hat sich die Ge-
schäftslage weiter verbessert, wie die aktuelle Konjunktu-
rumfrage der IHK Südlicher Oberrhein zeigt, jedoch verset-
zen die durch den Irankrieg gestiegenen Energiepreise den 
Geschäftserwartungen einen herben Dämpfer. So bleibt die 
Aussicht auf wirtschaftliche Stabilisierung trotz des kurz-
fristigen Aufschwungs trüb. Zu abhängig ist die Wirtschaft 
hierzulande von den globalen Energieimporten.

mailto:florian.kech@freiburg.ihk.de
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Stück weit diversifiziert, produzieren – wenn sie es können – 
auch local for local. Da ist in den letzten Jahren schon viel in die 
Resilienz der Warenströme gesetzt worden.“
 
Südbadens Wirtschaft stagniert, ist aber im Landesvergleich 
resilienter
Diese gegensätzlichen Tendenzen, die steigende Geschäftsla-
ge einerseits und die schwächeren Erwartungen andererseits, 
nivellieren sich im IHK-Konjunkturklimaindex, der um einen 
Punkt zurückgeht und bei 102 Punkten stagniert. Damit liegt 
der südliche Oberrhein im Landesvergleich dennoch knapp 
vorne: Für Baden-Württemberg sinkt der Wert um fünf Punkte 
und liegt nun bei 98 Punkten. „Das spricht dafür, dass wir hier in 
Südbaden eine sehr diversifizierte Wirtschaft und letztlich auch 
eine resilientere Wirtschaftsstruktur haben als die industriellen 
Zentren rund um Stuttgart und Mannheim, die eher branchen-
getrieben sind und mehr Einbußen haben“, sagte Wagner.
Ebenso stagniert die Investitionsbereitschaft am südlichen 
Oberrhein, die kaum verändert bei minus drei Punkten liegt. 
Wagner: „Wir sehen, dass das Investitionsklima nicht da ist, weil 
die Konjunktur nicht anzieht.“ Das zeigt sich auch in der Praxis. 
Grundsätzlich sei die Situation in seinem Betrieb nicht schlecht, 
so Albrecht, „aber eben Fahren auf Sicht, ohne groß in Investi-
tionen oder Erweiterungen gehen zu können und zu wollen.“
 
Die Wirtschaftspolitik muss jetzt handeln
Der Anteil der Unternehmen, die in der Wirtschaftspolitik ein 
Risiko für die eigene wirtschaftliche Entwicklung sehen, sinkt 
von 39 Prozent zu Jahresbeginn auf nun 31 Prozent. Dieser 
Rückgang deute einerseits darauf hin, dass globale Probleme 
wie die Energiekrise und die Lieferketten schwerer wiegen. An-
dererseits, so Wagner, sei der Anteil noch immer zu hoch und 
„ein Zeichen dafür, dass die Politik nicht nachlassen soll, auch 
die großen Reformkonzepte anzupacken und vorzulegen“. 
Wagner zeigte sich verhalten optimistisch: „Regeln wie ‚one in, 
two out‘, das sind alles richtige Ansätze, die im Koalitionsver-
trag beispielsweise auf Landesebene stehen, und die wir von 
Seiten der IHK-Organisation gerne auch konstruktiv begleiten 
und mitwirken wollen.“
 
Die IHK Südlicher Oberrhein: Stark machen für rund 75.000 
Mitglieder
Vom Kleinunternehmer bis zum Weltmarktführer – die IHK 
Südlicher Oberrhein vertritt die Interessen der Wirtschaft ge-
genüber Politik und Verwaltung. Wir beraten sowohl Startups 
als auch etablierte Unternehmen, Fachkräfte und solche, die 
es werden wollen, organisieren Prüfungen und trommeln bei 
Kommunen und Verwaltungen für optimale Standortbedin-
gungen. Für den Staat übernehmen wir ausgewählte Aufga-
ben, informieren über neue Zoll-Richtlinien, Wachstumschan-
cen auf ausländischen Märkten oder organisieren zahlreiche 
Netzwerktreffen und Veranstaltungen.
 
Über die IHK-Kampagne „Hier geht was!“
Wir geben den erfolgreichen Unternehmen im Rahmen un-
serer Standortkampagne ein Gesicht: Durch ihre langjährige 
Erfahrung und Kenntnisse in den verschiedenen Branchen der 
Region bringen unsere Botschafterinnen und Botschafter jede 
Menge Expertise mit und können aus erster Hand von den Stär-
ken und Potenzialen des südlichen Oberrheins berichten. Ihre 
Erfolgsgeschichten zeigen, warum es sich lohnt, hier zu bleiben, 
hier zu investieren und hier zu arbeiten. Neben Akteur:innen 
aus der Wirtschaft zeigen bekannte Persönlichkeiten aus Wis-
senschaft, Kultur und Sport: Hier geht was!
Botschafter:innen sind unter anderem Robin Rombach, CEO 
des Freiburger Start-ups Black Forest Labs, Haufe-Geschäfts-
führerin Birte Hackenjos, Dr. Dorothea Helmer, Mitgründerin 

des Freiburger Start-ups Glassomer, oder Europa-Park-Mitgrün-
der Roland Mack. Im Verlauf des Jahres 2026 werden weitere 
Standortbotschafter:innen dazukommen und die IHK-Kampa-
gne unterstützen.
 
Über den IHK-Podcast „Boss Storys“
In unserem neuen Podcast Boss Storys sprechen wir mit Men-
schen, die die Region aktiv mitgestalten. Unternehmer:innen 
und Wissenschaftler:innen, die im Hintergrund agieren, aber 
auch Menschen aus dem öffentlichen Leben wie Sportler:innen 
und Kulturschaffende. Sie alle prägen den südlichen Oberrhein 
auf ganz unterschiedliche Weise. Hinter ihren Erfolgsgeschich-
ten stecken innovative Ideen und mutige Entscheidungen, die 
inspirieren und zeigen: Hier geht was!
In der fünften Folge sprechen wir mit Fritz Keller – Winzer, 
Gastronom, Unternehmer und langjähriger SC-Präsident. Ein 
echtes Mutmacher-Gespräch. Überall, wo es Podcasts gibt.

Ansprechpartner für die Redaktionen:
Tobias Symanski
Tel. 0761/3858-108
tobias.symanski@freiburg.ihk.de

ENDE DES 
REDAKTIONELLEN TEILS

Foto: Iris RotheFoto: Iris Rothe

des redaktionellen Teils
Ende

mailto:tobias.symanski@freiburg.ihk.de
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Hofläden &
Straußwirtschaften
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– Anzeige –

www.frenks-lindenhof.de · Telefon 07824/2858 · Schwanau-Nonnenweier

WEINGUT
ACKERMANN

Tel. 07825/7829 . Dorfstraße 21
77971 Kippenheim-Schmieheim

Strauße
geöffnet !

Do., Fr. + Sa. ab 17 Uhr
So. u. Feiertag ab 16 Uhr

Verschiedene
Flammenkuchen

aus dem Holzofen

traditionelles Vesper

Weine aus
eigener Herstellung

Sonderseiten�in�den�Amtlichen�Nachrichtenblättern
29.05.�Immobilien Anzeigenschluss,�22.05.�12�Uhr

05.06.�Neubau�–�Anbau�–�Umbau Anzeigenschluss,�01.06.�12�Uhr

12.06.�Auto�–�Service�und�Verkauf Anzeigenschluss,�08.06.�12�Uhr

19.06.�Alles�für�die�Gesundheit Anzeigenschluss,�15.06.�12�Uhr

Möchten�Sie�Ihr�Unternehmen�auf�einer�dieser�Seiten�präsentieren?

Wir�beraten�Sie�gerne.
07�81�/�504�-�1465�|� anb.anzeigen@reiff.de

mailto:anb.anzeigen@reiff.de
http://www.frenks-lindenhof.de
http://stock.adobe.com
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IM TRAUERFALL
– Für Sie da

Meißenheim    Oberdorfstr. 23

www.besta�ungshaus­im­ried.de

07824 ­ 66 44 88

Ab sofort sind wir

gemeinsam an Ihrer Seite.

Verlässliche Werte bleiben –

neue Ideen kommen hinzu:

Siegfried Laug & Janik Ro�enecker

Was man �ef im Herzen besitzt,
kann man nicht durch den Tod verlieren.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von

meiner lieben Frau, unserer Mu�er, Schwiegermu�er,

Oma und Uroma

Vincenza Morrone
* 1.1.1952 † 15.5.2026

In s�ller Trauer und dankbarer Erinnerung

Pasquale Morra mit Familien

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet am Donnerstag,

28. Mai 2026, um 16 Uhr auf dem Friedhof in Kürzell sta�.

http://ried.de
http://shutterstock.com/sherjaca
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IM TRAUERFALL
– Für Sie da

TIMO MERKLE
Leutkirchstraße�30,�77723�Gengenbach

07803/40070

info@gengenbacher-bestattungshaus.de

WWW.GENGENBACHER-BESTATTUNGSHAUS.DE

• Abschied�mitgestalten
• individuelle�Beratung
• bedürfnisorientierte�Bestattungen
• persönliche�Abschiedsfeiern
• moderne�Online-Services
• zugeschnittene�Bestattungsvorsorgen

IN DER REGION FÜR SIE DA

Würdevoll begleiten, für immer in Erinnerung.

Unsere�Website:

www.steinmetz-beinert.de

Telefon: 07807 / 550 90 33
Büro: Kehlerstraße 1 • 77743 Neuried-Altenheim

Werkstatt: Altenheimerweg 1 • 77743 Neuried-Dundenheim

Wir beraten Sie gerne!

GRABMALE
- ZEICHENDER

WERTSCHÄTZUNGEINES
EINMALIGEN LEBENS -

http://www.steinmetz-beinert.de
http://WWW.GENGENBACHER-BESTATTUNGSHAUS.DE
mailto:info@gengenbacher-bestattungshaus.de
http://shutterstock.com/sherjaca
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Ärzte
Praxis Dr. med. Karin Aukthun
Schmidtenstraße 10, 77963 Schwanau-Nonnenweier,

Telefon 0 78 24 / 6 44 50

Wir machen Urlaub vom
01.06.2026 bis 05.06.2026

Vertretung übernehmen:
Dr. Schmack (07824-2282)

und die anwesenden Kollegen im Ried.
Am Feiertag und den Wochenenden wenden Sie sich
bitte an den ärztlichen Bereitschaftsdient (116 117)

Ab dem 08.06.2026 sind wir
wie gewohnt wieder für sie da.

Praxis Edda Rieth
Fachärztin für Allgemeinmedizin

Allmannsweierer Straße 2
77974 Meißenheim-Kürzell

Telefon 07824/6488-0

Vertretung übernehmen:
Frau Dr. Aukthun in Nonnenweier 07824/64450 am

28.05. und 29.05.2026
Herr Christoph Schmack in Allmannsweier 07824/2282

vom 01.06. – 05.06.2026
Nachts und an den Wochenenden wenden Sie sich
bitte an den ärztlichen Bereitschaftsdienst 116 117

Hinweis: Neue Öffnungszeiten seit 01. März 2026
Morgens öffnen wir erst ab 08:00 Uhr
Mittags öffnen wir erst ab 15:00 Uhr

Wir machen vom 28. Mai 2026
bis 05. Juni 2026 Urlaub!

Stellenmarkt
Mitarbeiterϙ(m/w/d)ϙfürϙSchaltanlagenbauϙgesucht!
ElektrikerbetriebϙsuchtϙUnterstützungϙimϙBereich
Kabelkonfektion

✓ϙVollzeitϙϙϙ✓ϙTeilzeitϙϙϙ✓ϙMinijob

Erfahrungϙwünschenswert,ϙaberϙnichtϙzwingendϙerforderlich.
ZuverlässigkeitϙundϙsorgfältigeϙArbeitsweiseϙsindϙunsϙwichtig.

Kontakt:ϙ+49ϙ17684957617
elektro.zibold@gmail.com
InϙderϙKrummattϙ6ϙ·ϙ77743ϙNeuried

 07 81 / 504 - 14 65  anb.anzeigen@reiff.de

Ihr Kontakt für private KLEINANZEIGENKLEINANZEIGEN

mailto:anb.anzeigen@reiff.de
mailto:elektro.zibold@gmail.com
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Immobilien
Rückmietverkauf

als Konzept für Ihre Ruhestandsplanung.
Verkauf Ihrer eigengenutzten Immobilie bei

zeitgleicher Vermietung an Sie. Ihr Wohnrecht wird
im Grundbuch abgesichert.

Sofort Kapital u. Liquidität für Ihre Wünsche.
Persönliche Beratung von Experten für Ruhestand-

planung u. Immobilienverrentung.

Auch für Handwerker und Unternehmer geeignet.

KWL-Experten-GmbH, Bahnhofstr. 76
in 77746 Schutterwald.

Rufen Sie uns an:
Mobil: 0171-8533270

DRK-Kreisverband
Ortenau e.V.

DRK-Kreisverband
Ortenau e. V.
Tel. 0781 919189-0
info@drk-ortenau.de

IH
R

PL

US
FÜR FAM

I LIEN

Vom Babytreff
bis zur Kita

& noch mehr!
Angebote
für Eltern
& Kinder
Mehr Familie
Plus Unterstützung.
Für’s Leben.

etzt informieren &
Angebote sichern.
Je
A
Weil wir mehr sind:
www.drk-ortenau.de/familien

Die Auflösung zu diesem SUDOKU finden Sie in dieser Ausgabe
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Haben Sie ihr Mitteilungsblatt nicht erhalten? 
Oder bekommen Sie es unregelmäßig?

Kontaktieren Sie uns mit  Namen und Anschrift unter:

 07 81 / 504-55 66  anb.leserservice@reiff.de

mailto:anb.leserservice@reiff.de
http://www.drk-ortenau.de/familien
mailto:info@drk-ortenau.de
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Rolf�Thüm�&�Cathrin�Nußbaum
Vertrauen�Sie�dem�Fachmann�
Juwelier�Thüm�·�Hauptstr.�70�·�77694�Kehl�·�Tel.�07851/2225

Wir�schätzen�Werte
•��An-�und�Verkauf�von�Gold,�Münzen,�Silber,�
wertvollen�Uhren�und�Schmuckstücken

•��Wertgutachten
•��Umarbeitung�und�Reparatur�von�Schmuck
•��Uhrreparaturen�in�eigener��
Meisterwerkstätte

seit�1946

Blumenstr. 2 a | D-77974 Meißenheim | +49 7824 663629-0
info@architekt.com.de | www.architekt.com.de

Gültig vom 21.05. bis 23.05.2026

Schaschlik 100 g 1,39 €

Schweinebauch 100 g 0,99 €

Lachs- und  

Zigeunerschinken 100 g 1,69 €

Kalbfleischleberwurst 100 g 0,99 €

Lyoner 100 g 1,19 €

Monatsangebot 
Hackfleisch gem.  

100 g/€ 0,92

Wir haben frisches Reh und 
Wildschwein aus heimischer Jagd – 

auch zum Grillen.
Wir beziehen unser Schweine-  

und Rindfleisch von  
Bauern aus der Region.

Wir machen Betriebsferien v. Mo., 
25.05.26 bis einschl. Mo., 01.06.26 

Ab Dienstag, 02.06.26  
sind wir wieder für euch da.

ORTENAU
�Kreuzkirchstraße�11�|�77652�Offenburg�|�Immobilienmakler
T�+49�(0)781�93�99�97�00�|�engelvoelkers.com/ortenau

Olivia�Brandenburger
Charmant?�Imposant?�Wir�lieben�jede�Immobilie.

GUTSCHEIN�
für�eine�kostenfreie�und�unverbindliche�Wertermittlung�Ihrer�Immobilie

Fenster // Türen
Rollläden // Jalousien
Überdachungen
Insektenschutz

Tullastraße 27 · 77933 Lahr
Tel. +49 (0) 7821/ 954876-0
info@wuest-schabinger.de
www.wuest-schabinger.de

...wir backen´s natürlich!

Hofbäckerei Schnebel, Hauptstraße 26
77743 Neuried-Ichenheim Handy: 0175 - 64 61 62 5
Freitag: 8 - 16 Uhr Samstag: 7.30 - 10.30 Uhr

Bio Dinkel Laugebrezel
In den Pfingstferien bleibt der Hofladen geschlossen

Nur heute zum Sonderpreis!

Gebäudeservice
Müller

Entrümpelungen & Umzüge
in der Ortenau

schnell-zuverlässig-fair
Kostenlose Besichtigung

Tel. 0176 12460300
www.gsmueller.de
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http://www.gsmueller.de
mailto:info@wuest-schabinger.de
http://www.wuest-schabinger.de
http://engelvoelkers.com/ortenau
mailto:info@architekt.com.de
http://www.architekt.com.de

